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Mit dem 1 Okt beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement

e zweimal täglich
in einer Morgen und Abend Ausgabe

erſcheinende

Baale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſererſeits regelmäßig erfolgen kann
Die Saale Zeitung deren Tendenz nach wie vor eine

vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihren regelmäßigen telephoniſchen und
telegraphiſchen Verkehr mit Berlin und ihre zahlreichen Ver
bindungen in allen größeren Orten Deutſchlands ſowie durch eine
Reihe gediegener Mitarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf
das ſchnellſte über die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten
zu unterrichten

Die politiſchen Nachrichten und Juformationen der
SaaleZeitnug zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zu
l aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche

alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handels
theile wird eingehende Sorgfalt gewidniet die Kursberichte
der Berliner Fonds und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Abendnummer deſſelben Tages DasFertileten wird ſeinen alten Ruf bewahren Die Sonntags
Ausgabe bringt ſtets beſonders ansgewählten und reich
lichen Leſeſtoff

Jn dem täglich erſcheinenden
Anterhaltungs Blatt

veröffentli wir Romane und Erzählungen beliebter und
namhafter Autoren

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſel Zeitung bildet eine werthvolle Ergänzungdes Miſet e s Winteg tobole Ergänzung

xgan des Ma rDie Saagle Zeitung iſt Publikakionund er Sollte Vertrag der Stadt Halle ſowie der Khn
Amitsgerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſonderebinſichnte der Eintragungen in die Handels a eng ts
Regiſter 2c auch vedhffeniicht ſie die Bekanntmachungen des

Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben
e n großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten

olg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern

Anterhaltungs Blatt Blätter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug
durch die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle un
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal mich u erhalten
wünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition
und bei unſeren im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wobei der Bringerlohn in
Wegfall kommt

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha welche die Saale
Zone nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei einmaliger

uſtellung täglich bewenden laſſen wollen erhalten die Morgen
und Abend Ausgabe des betreffenden Tages abends durch unſere Aus
träger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung
2e

Deutſches Reich
Zum Kaiſerbeſuch in Oeſterreich Ungarn

Telegramm Die Nordd Allg Ztg beſpricht in einerihn den Anfent 3f des ters in
OeſterreichUngarn welchen der Kaiſer von
davon zeuge beredt die Verleihung des Schwarzen Adler
Ordens an den Chef des öſterreichi Generalſtabs und
ein Schreiben womit der Kaiſer die Verleihung begleitete
Dieſe Auszeichnung werde in OeſterreichUngarn mit frendiger

r begrüßt in Deutſchland erblicke man darin mit
vollem Recht die erneute freudige Bürgſchaft daß Oeſterreich
Ungarn und deſſen Verbündete unagbläſſig beſtrebt ſind fort
geſetzt ſtark zu ſein um erfolgreich die Seguungen des Friedens
wahren zu können Die Nordd Allg 8 hebt dann weiterhervor daß der Kaiſer allenthalben in erteh ner von
der Bevölkerung mit Jubel empfangen ſei

Der Kaiſer und Fürſt Bismarck
Tekegramm Die heute mitgetheilten Depeſchen zwiſchenKaiſer Wilhelm und Fürſt Bismarck bilden nie en en

ſtand politiſcher Erörterungen Die Nat Ztg ſieht in demWortlaut der Telegramme die von ihr von Aufeng an dar

gigt Auffaſſung des Vorganges beſtätigt Die Depeſche des
aiſers bleibt eine erfreuliche Löſung zur Beſeitigung eines

Zerwürfniſſes das ſeit 3 Jahren auf das öffentliche Leben
ſtörend und ſchädigend eingewirkt habe Die Erwiderung Bis
marck s entſpreche in ihrer Faſſung der Abſicht des kaiſerlichen
Telegrammes Hieran ändere die Ablehnung der Anerbietung
eines der königlichen Schlöſſer nicht das mindeſte Jm 79
Lebensjahre ziehe man naturgemäß die gewohnten Umgebungen
einer Aenderung vor Die beiden Telegramme hätten die Bahn
frei gemacht für die fernere perſönliche Wiederannäherung nicht
mehr und nicht weniger Wie weit eine ſolche auch politiſch wirken
werde und könne ſei unnmehr genügend erörtert Die KreuzZtg ſchreibt Glücklicherweiſe könne es gar nicht weiſelhaß t

den Rüſtungen des e en Heeres empfangen

ſein daß die Zeitungsſtimmen welche die Bedingungen ſtellten
für die Beziehungen der beiden hochgeſtellten Männer mit dem
Fürſten Bismarck ſelbſt nichts zu thun haben Die Thatſache
ſeiner Krankheit ſchließe jede Beeinfluſſung oder Jnſpiration
ſolcher taktloſen Artikel aus Es ſei Pflicht jedes Patrioten
alles abzuhalten und zu vermeiden was geeignet erſcheinen
könnte einen Mißton wieder wachzurnfen der durch das ſo
menſchlich warm empſundene Entgegenkommen des Kaiſers
glücklich beſeitigt ſei

Zu den deutſch ruſſiſchen Zollver handlungen
Telegramm Telegramme hatten vorgeſtern einen Artikel

des Weſinik Finanzow angekündigt welches Blatt bekanntlich
das offizielle Organ des ruſſiſchen Finauzminiſters iſt der
Artikel liegt nunmehr in einer Ueberſetzung vor der die

Nordd Allg Ztg an hervorragender Stelle das Nachſtehende
entnimmt Uebermorgen am Dienstag begeben ſich die Ver
treter der ruſſiſchen rei nach Berlin zurZolkkonferenz wo ihre Arbeit am 19 September Okt
beginnt und den Abſchluß einer Handelsvereinigung zwiſchen
den beiden Nachbarſtaaten zum Ziele hat die kraft ihrer geo
graphiſchen Lage und ihrer gegenſeitigen guten Geſinnungen
im Laufe vieler Jahrhunderte durch freundſchaftliche Handels
beziehungen unlösbar verbunden waren Das F faktum der
Eröffnung der Konferenz an und für ſich bezeugt daß beide
Seiten die Abnormität der jetzigen Lage erkennen und eine
Vereinbarung wünſchen aber die Verwirklichung dieſes
Wunſches wird hauptſächlich von einem gerechten des nationalen
Egoismus entbehrenden Verhalten jedes der Kontrahenten zu
der ökonomiſchen Situation des Nachbars abhängen Vor
allent iſt unzweifelhaft daß keiner der beiden Kontrahenten
ſich dem Glauben hingeben darf daß der mächtige Nachbar
unter dem Einfluſſe der Unbequemlichkeit der gegenwärtigen
Lage ſich dazu entſchließen wird ungerechte Prätentionen der
Gegenſeite zu befriedigen entſprechend dem Dargelegten werden
die Vertreter der ruſſiſchen Regierung in der Ueberzeugung
daß das eine oder das andere Maß der Zollſätze den Gegen
ſtand der innern Politik jedes Staates bildet auf der Kon
ferenz nur den einen Wunſch vertreten daß die ruſſiſche Aus
fuhr nach Deutſchland mit der Ausfuhr der übrigen Länder
insbeſondere der Konkurrenten Rußlands gleichgeſtellt werde
Sogar im Rahmen dieſes offenbar ge
die ruſſiſche Regierung 79 auf eine ſehr weſentliche Kon
zeſſion ſich verſtanden Jn Berückſichtigung des mißtrauiſchen
Berhaltens der ruſſiſchen e wegen der Gefahr der
Verbreitung der Epizootie welche freilich noch nicht nach
gewieſen iſt beſteht die ruſſiſche Regierung nicht darauf daß
der ruſſiſchen Viehausführung diejenige Erleichterung zu theil
werde welche Deutſchland anderen Ländern gewährt hat Jn
der Abſicht der ruſſiſchen Regierung hat es niemals gelegen für
Deutſchland drückendere Verhältniſſe zu ſchaffen als für irgend
einen anderen Staat Falls derartige Einengungen des deutſchen

andels nachgewieſen werden ſollten ſo werden ſolche natür
lich bereitwillig abgeſtellt werden Ebenſo habe es niemals in
der Abſicht der ruſſiſchen Regierung gelegen einen Prohjbitiv
tarif aufzuſtellen Der beſte Beweis dafür daß der gegen
wärtig in Kraft beſtehende Tarif keineswegs einen ſolchen
Charakter trägt iſt doch wohl daß jährlich aus dem Aus
lande für ca 200 Millionen ſolcher Artikel nach Rußland ein
geführt werden die in Rußland produzirt werden können und
auch wirklich produzirt werden Wenn nun aber die deutſcheRegierung die ruſſiſche Einfuhr mit der Einfuhr anderer

Länder nur auf dem Wege einer Herabſetzung der eigenen
allgemeinen We gleichſtellen kann ſo werden nichtsdeſto
weniger die Vertreter Rußlands die aufmerkſamſte objektivſte
Erwägung der deutſchen Wünſche auf Herabſetzung des
ruſſiſchen Tarifs eintreten und ſich hierbei von der Erwägung
leiten laſſen ſolche Herabſetzungen zu bieten die der deutſchenJnduſtrie Nutzen ſchaffen e dabei die weſentlichen Jutereſſen

der Prodnktionskräfte Rußlands zu zerrütten Man darf
e daß letzteres von der deutſchen Regierun m nicht

e be tbeg t wird Zum Schluß darf nicht unerwähnt bleiben
eiderfeitige ſorgfältige Auswahl der Delegirten von

Männern die kompetent maßvoll und von bem aufrichtigen
Wunſche nach einer Vereinbarung erfüllt ſind Grund zu der
Annahme giebt daß die Konferenz in jedem Falle zur Klärnug

rege zur Bahnung des Weges zu einem Vertrage führen
wir

Behufs Vorberathung der am 2 Oktober beginnenden Ver
handlungen über einen deutſchruſſiſchen Handels
vertrag kraten heute vormittag 10 Uhr die bei den Verhand
lungen intereſſirten Vertreter der Reichsbehörden und die als
Zollbeirath berufenen Sachverſtändigen aus dem Gebiete des

andels der Induſtrie und der Landwirthſchaft im Reichs
tagsgebäude zu einer Konferenz zuſammen Von Reichs
beamten waren erſchienen Staatsſekretär Dr von Boetticher
Unterſtaatsſekretär Dr Rottenburg Landwirthſchaftsminiſter
von Heyden mit ſeinen Kommiſſarien udelsminiſter
von Berlepſch Von ehemaligen und jetzigen Parlamentariern
waren zugegen Dr von Frege von PutttamerPlauth GrafKanitz Finſt Hatzfeld als Vertreter der dand wir Waſt

von Degetanen Möller für Jnduſtrie von anderen be
kannten Perſönlichkeiten Stadtrath WeigertBerlin für Handel
Die Mitglieder des Zollbeiraths belaufen ſich auf etwa 80
Dr von Boetticher eröffnete die Konferenz ükernahm den
Vorſitz und wies die Verſammlung auf den Zweck der Be
rathungen hin Hierauf wurde in die Tagesordnung ein
getreten und vollkommenſte Verſchwiegenheit proklamirt

Der Geſandte in Hamburg Freiherr von Thiel
mann hat ſich zur Theilnahme an den deutſchruſſiſchen Zoll
verhandlungen nach Berlin begeben

ten Anſpruches hat

nerden die e umit 20 Pfg
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditiounen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchenkl fmalen und en eaeeh
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArttkel
iſt nicht geſtattet
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Aus Deutſch Oſtafrika
Telegramm Die Nachricht aus Oſtafrika daß der

Stationschef von Tabora Sigl einen Zug nach dem
Tangaujika See unternommen habe hat in den betheiligten
Kreiſen große Ueberraſchung hervorgerufen Ein Au trag iſt
ihm dazu von keiner Seite ertheilt Sonach hat der ezirks
amtmann Sigl ſeinen 38 auf eigene Verantwortung über
nommen und es liegt die Vermuthung nahe daß er Vorſtoß in
der Richtung machen wird aus welcher Berichte über Unruhen
in den letzten Tagen gekommen ſind Daß Sigl ſich am
Tanganjika See feſtſetzen und dort eine Art Feſtung errichten
werde gilt hier als ausgeſchloſſen

Bund der Landwirthe
Telegramm Am 29 September findet in Berlin eine

Sitzung des Vorſtandes des Bundes der Landwirthe ſtatt
der am 9 Oktober eine Sitzung des Ausſchuſſes folgen
ſoll Gegenſtand der Berathungen wird die Haltung des Bundes
der Landwirthe bei den Landtagswahleu ſein

Drohungen und Erpreſſungsverſuche des Centrums
Unter dieſem Stichwort ſchreibt die Nat Lib Korr
Jn der bevorſtehenden Verhandlung des Reichstages über

die Reichsſteuervorlagen wird ſich leider die ſtarke parlamen
tariſche Machtſtellung des Centrums wieder in ſehr unerfreu
licher Weiſe zeigen Auf die winzige Mehrheit mit der die
Militärreform zuſtande gekommen iſt bei den Steuervorlagen
wenigſtens in ihrem vollen Umfange kein Verlaß Die Haltung
der Freiſinnigen Vereinigung der Antiſemiten der Polen zuder Koſtendectung wie ſie vorgeſchlagen werden wird iſt höchſt
zweifelhaft ja es iſt auf eine Unterſtützung von dieſer
kaum zu hoffen Da iſt denn freilich ein poſitiver Erfolg ohne
die Mitwirkung des Centrums oder doch eines Theils deſſelben
nicht zu erwarten Und ob dieſe Partei politiſches Pflicht
gefühl genug beſitzt die Mittel zur Durchführung eines wenn
auch gegen ihren Widerſpruch zuſtande gekommenen ſo

och nun einmal in Kraft ſtehenden Geſetzes zu gewähren
das wird ſich zeigen müſſen Die Preſſe der Partei be
ginnt bereits wieder für die Erfüllung politifcher
Pflichten Bedingungen aufzuſtellen dasP at wird wieder eingeleitet keine Unterſtützung ohne Lo
Die Germania eröffnet eine Erörterung über die Deckungs

z uiten Daskurs über die
nach der Er

Sag mit einem längeren
Blatt beſtätigt daß die Jeſuitenfrage als
öffnung des Reichstages zur niſche geſtellt werden ſoll
und fügt hinzit Die Bebandlung die dieſe Frage ſeitens der
Regierungen und der Parteien erfährt wird unvergleichtich
mehr bedeuten als blos das Schickſal dieſer Ordensleute Sie
entſcheidet ja über die Stellung der Katholiken im Reiche ob
ſie noch ferner Deutſche zweiter Klaſſe ſein ſollen Und wagt
man ſie noch weiter in dieſer erniedrigenden Stellung zu er
halten ſo enutſcheidet das auch über ihre Stellung zu den de
treffenden Regierungen und Parteien Dann folgen noch
weitere herausfordernde t über die Konſequenzen dieſer
Entſcheidung für das öffentliche Leben Deutſchlands Das iſt
dentlich Wir ſehen dieſer Entſcheidung gleichwohl gefaßt entgegen
Jm Reichstage iſt es obſchon der Jeſuitenantrag des Centrums
wiederholt eingebracht und auch verhandelt worden iſt noch nie
n einer Abſtimmung darüber gekommen Wir wünſchen ſehr
daß ſie jetzt endlich einmal herbeigeführt wird Wir ſind feſt
überzeugt daß eine Mehrheit für Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes auch in dieſem Reichstage nicht zu erzielen iſt Und was
die Regierungen betrifft ſo haben ſie ſich wiederholt und noch
in neueſter Zeit auf s entſchiedenſte gegen dieſe Forderung des
Centrums ausgeſprochen Mit dem Angebot Jeſuiten gegen
Tabak wird es wohl nichts werden Wenn das Centrum
wirklich wie man aus den Drohungen ſeiner Blätter annehmen
muß ſeine parlamentiſche Machtſtellung zu Gewaltthaten im
Partelintereſſe auszunutzen gedenkt ſo wird jede thalkräftige
und pflichtbewußte Regierung unter der Zuſtimmung der be
Volkskreiſe dem auf s entſchiedenſte entgegentreten müſſen
wäre überhaupt nachdem alle berechtigten und auch ein Theil
e Wünſche der Katholiken erfüllt ſind noch zu
bieten Soll etwa der Zedlitz ſche Volksſchulentwurf wieder
aufleben oder ſollen wir dem Papſt den Kirchenſtaat erobern
Und auch dann wäre der Ultramontanismus noch lange

ſättigt Wenn die Blätter des Centrums mit einer Poli
r Erpreſſung und Vergewaltigung drohen und als

quenz gewiſſermaßen eine Auflöſung der ganzen
ordnung durch ſyſtematiſche Obſtruktion und Oppoſition in
Ausſicht ſtellen ſo zeigt ſich hier mit erſchreckender Klarheit
wie weit wir bereits gekommen ſind

Wir würden uns ſehr freuen wenn die Nat Lib Korr
eine ſolche entſchiedene Sprache die in vorliegendem Falle
ganz unſeren Beifall hat auch einmal finden wollte gegen
die Verbündeten des Centrums die dieſem erſt zu ſeiner aus
ſchlaggebenden Stellung in unſeren Parlamenten verhalfen
Man ſchwäche die konſervative r des Centrums
überall wo Gelegenheit dazu iſt und bei den rn wahlen
iſt jetzt Gelegenheit ſobald das in ausreichendem Maße er
zielt iſt wird man auch vor dem Centrum als dem Zünglein
an der Waage nicht mehr zu zittern brauchen

e T
OeſterreichUngarn

Eine Miniſterrede im ichen Abgeordneten
aufe

eſt 27 Sept Telegramm Der Miniſterpräſidentprt ekerle ſigrte heute W Abgeordnetenhauſe u e
Expoſs die Hauptergebniſſe des Budgets und hob hervor daß
die Mehreinnahmen nicht einer vorü r ſondern einer
naturgemäßen Steigerung der Stagtseinkünfte zu verdanken
ſeien Er betonte daß die Kaſſenbeſtände eine ſolche Summe
repräſentiren deren der Stagt jetzt nicht bedürfe Er werde
einen Geſetzentwurf über die kulſurelle Verwendung derſelben
einbringen Von dem Konverſionsgewinn von 72 Millionen
ſeien nur 12 Millionen in Gold regliſirt worden Er gedenke



Alsdann erklärte der Miniſter

rläufig auch nicht eine größere Summe zu emittiren ſondernd e en Bech in Reſerve zu halten um event
unvorhergeſehenen Bedürfniſſen entſprechen und den Betrag für
die Koſten der Valutaregulirung deren Maß er noch nicht
beſtimmen könne ſeiner Zeit verwenden zu können Der
Miniſterpräſident beleuchtete alsdann die Jnveſtitionen welche
die obligatoriſche ſtaatliche Viehverſicherung in Ausſicht ſtellten
betonte die Nothwendigkeit der Erhöhungen der Dotationen für
die proteſtantiſchen Konfeſſionen erörterte die Einnahmen desVirgeis und betonte die Reellität derſelben Die direkten

Steuern ſeien in der vorjährigen Höhe eingeſtellt Mit Rück
a auf die bevorſtehende Höhe der Steuergeſtaltung ſei es

dauerlich daß Ungarn für Tabak keinen Abſatz im Auslande
habe Nach Hervorhebung des Ueberſchuſſes die mit Eljen
rufen aufgenommen wurde betonte der Miniſterpräſident die
Schlußrechnungen bezeugten daß die Einnahmen Ungarns für
die Deckung der Bedürfniſſe genügten nicht präliminirte Aus

aben oder Kreditüberſchreitungen ſeien nicht zu erwarten Er
tone dies weil in letzter Zeit Gerüchte aufgetancht ſeien als

ob die Stagtsbahnen den Staatshaushalt alteriren würden
es ſei nothwendig weitere

Sparſamkeit zu üben und ſich eine Reſerve in den Ausgaben
anfzuerlegen Die Regierung werde demnächſt Vorlagen betreffend die Verwaltungsreform einbringen und Daten

betreffs einer Steuerreform demnächſt vorlegen Die
Valutaregulirimg habe die Zuſtimmung der ganzen Geſetz
gebung gefunden Er ſei jederzeit bereit die Verantwortung
dafür zu übernehmen Die Ereigniſſe der letzten Monate
in den Standpunkt bezüglich der vorher durchgeführten

onverſionen vollſtändig gerechtfertigt 97 Proz der zu
konvertirenden Papiere ſeien freiwillig zum Austauſch an
gemeldet worden Das Zurückſtrömen der öſterreichiſchunga
riſchen Werthpapiere Fern nicht gefährlich Oeſter
reich Ungarn ſtehe am Vorabend normaler Marktverhältniſſe

das Disagio ſei nicht die dere eworden as Land möge ſich freuen daß die Maßnahmen
getroffen wurden noch ehe die Gefahr hereinbrach Der
ungariſche Staat habe in den Staatskaſſen und bei Banken
den Betrag von 163,296,000 Goldkronen und unter Hinzu
rechnung von 2 Millionen Gulden von dem Konverſions
a ſei die zur Annahme der Baarzahlungen nöthige Summeereits beſchafſt Enthuſiaſtiſcher Beifall Er der Miniſter

bedauert daß manche aus Unkenntniß dieſer Thatſache die
u Operation für gefährdet hielten Lebhafter Beifall

ie im Staatsvoranſchlage des nächſten Jahres ausgewieſene
Steigerung der ordentlichen Ausgaben um 16,655,632 Gulden
reſultirt insbeſondere aus 8 170,855 Gulden Mehrausgaben
bei den Staatsſchulden infolge der Einſtellung des Erforderniſſes
für aus Anlaß der Konverſion emittirte 4prozentige Kronrenten
Obligationen in dieſem Abſchnitt Nach dem FinanzExpoſé
Weckerle s interpellirte Appon yi über das Ferubleiben der
Regierung bei der Enthüllung des HonvedDenkmales

Frankreich
Zum ruſſiſch franzöſiſchen Bündniß

Telegramm Einem konſtantinopeler Korreſpondenten der
Kölniſchen Zeitung wird von erſter Quelle die Anſicht

der türkiſchen Regierungskreiſe über das ruſſiſch
franzöſiſche Bündniß offenbart Dangch habe die Mit
theilung von der Errichtung eines ruſſiſchen Mittelmeer
geſchwaders durchaus nicht überraſcht im Gegentheil wurde
eine langſam fortſchreitende Verſtärkung der Flotte ſicher er
wartet Dieſe Kundgebung war nur gegen England gerichtet
Man glaube an der Pforte nicht an ein franzoöſiſchernſſiſches
Bündniß da heute beide Staaten im Orient dieſelben Gegner
ſeien wie vor 40 Jahren Jndeſſen laſſe Rußland die fran
zöſiſche Freundſchaft ſich gefallen nur um England Schaden
Sufigen Der ſeit langen Jahren erwartete Kampf zwiſchen

ugland und Rußland in und um Aſien wird im Mittelmeer
mit franzöſiſcher Hilfe geführt werden

Die Feſte in Toulon
Telegramm Nach pariſer Nachrichten verwarf die fran

zöſiſche Regiernng das von den Touloner Municipalrath
entworfene Feſtprogramm als zu umfangreich Die touloner
Stadtväter äußerten in der geſtrigen Sitzung ihr ſchmerzliches
Bedauern darüber und beſchloſſen trotzdem in den Vorberei
tungen fortzufahren Geſtern abend telegraphirte der in Paris
weilende tollloner Bürgermeiſter man möge nur alle Arbeiten
ſchleunigſt einſtellen da die Regierung ſelbſt die Exipfangsfeier
in Einvernehmen mit der Marinebehörde auordnen wolle Die
Touloner ſind ganz verzweifelt nach Andeutungen des Temps
iſt es ſehr wahrſcheinlich daß der Präſident nur für einige
Stunden nach Tonlon komme dem Admiral einen Beſuch ab
ſtatten und ſofort wieder abreiſen werde

Braſilien
Zur Lage

Die Times erhält ein Telegramm aus Liſſabon dem
et ein dort angekommener braſilianiſcher FlottenOffizier

ich folgendermaßen ausließ

Wenn Admiral Mello die Wiederherſtellung der
Monarchie in Braſilien verſuche was böchſt wahrſcheinlich
ſei ſo würde keiner der Söhne des Grafen von Eu ſondern
Prinz Auguſt von Sachſen Koburg zum Kaiſer aus
erufen werden Wenn die Revolution erfolgreich ſein ſollte
o würde bis zur Ankunft des Prinzen das Land von einem

Trinmvirat beſtehend aus Mello Torzedello und
Borboſe regiert werden Alsdann würde das Heer ver
ringert die Marine aber durch eine große Anzahl Schnell
kreuzer verſtärkt werden

New ork 27 Sept Telegramm Der New York
r meldet über Montevides aus Rio de Janerro

anta Cruz behanpte ſich gegen die aufſtändiſche Flotte
Die Einnahme von Deſterro durch die Aufſtändiſchen wurde
beſtätigt Die Rebellen in Rio Grande erhielten neuerdings
Waffen und Munition ein heftiger Kampf wird erwartet

Nordamerika
Eine Enthüllung

Telegramm Die Pariſer Ausgabe des New York
erald meldet die gegen Clevel and erhobene Beſchuldigung
au alen verdanke ſeine Ernennung zum Geſandten in Rom

der Zahlung von 50000 Dollars für den demokratiſchen Wahl
fonds erregt ungehenres Aufſehen Weitere Enthüllungen ſind
angekündig

Halle und Jlugegend
Halle 28 September

Das Ergebniß der geſtern hier vollzogenen Wahlen der
Gewerbegerichts Beiſitzer liegt noch nicht vollſtändig vor

ndeſſen ſteht außer Zweifel daß ſeitens der Arbeitgeber
laende Liſie gewählt iſt Gold und Silberwagrenfabrikant

G beſitzercker 3 ter
Schuhmachermeiſter Lohme dait Spediteur We ſt

niku

ammerath
brikant
tolle

Weißwange Maſchinen
brikd

phal Fabrildirektor Pantzer Mec s Unbekannt
8 mmermeiſter Wiede Kürſchnermeiſter Voigt Fabrikant

avid Dachpappenfabrikant Hoppe Seitens der Arbeit
nehmer ſind gewählt Tiſchler Guſtav Sch midt Tiſchler
Otto Hermann Klempner Hermann Scha de Maurer Hermann
Kohlhardt Maurer Johann Blatt Schriftſetzer Albert Naß
Schriftſetzer Karl Nietſchmann Büchbinder Alfred Jähnig
Eiſendreher Karl Hüther Schloſſer Adolf Gräf
Schmied Moritz Grüuuert Weißgerber Otto Martini

immerer Guſtav Küſtenbrück neider Paul Bürger
rbeiter Oskar Sprotte Giebichenſtein Wie zu er

warten war haben die Sozialdemokraten welche nach
einem Flugblatte die bei den Reichstagswahlen empfangene
Scharte auswetzen wollten mit ihrer Liſte der Arbeitnehmer
einen leichten Sieg errungen Die Betheiligung der Arbeit
nehmer an der Wahl war auch eine mäßig gute dagegen zeigten
ſich die Arbeitgeber bei der Ausübung dieſes wichtigen Rechtes
wie bereits bei der erſten Wahl vor 2 Jahren recht lau Die
Liſte der nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitgeber iſt zwar mit einer
kleinen Mehrheit durchgekommen indeſſen ſind auf die ſozial
demokratiſche Liſte welche die Namen von 6 Gaſtwirthen 1 Ci
garrenhändler 1 Zeitungsverleger 3 Schneider 2 Schuhmacher
je 1 Tiſchler und Schloſſer aufweiſt auch nur ſehr wenige
Stimmen gefallen

Auf der Merſeburgerſtraße ſtürzte geſtern nachmittag
infolge dort ansgeführter Pflaſterarbeiten ein Heufuder um
wodurch der Betrieb der elektriſchen Bahn auf längere Zeit

r wurde Die Fahrgäſte mußten an der betreffenden Stelle
umſteigen

Eine Momentphotographie vom Röblinger Sce
Als der Paſtor Heine in Erdeborn im Jahre 1872 ſeinen
Wandertag um die Mansfelder Seen erſcheinen ließ

Verlag von O Hendel Halle konnte er nicht wiſſen daß ſeine
child erungen in ihrer Geſammtheit nur noch 20 Jahre gelten

würden Jmmerhin wird man ſein Büchelchen ein Dauergemälde
von den beiden Augen des Mansfelder Seekreiſes nennen können
Heute iſt alles anders geworden Stündlich minütlich ändern die
Seen namentlich der füdlichere ſalzige See die Phyſiognomie und
es iſt darum nur mehr möglich ein Augenblicksbild über
dieſe Pulsader der Londſchaft geben zu können

Auf Flügeln des Dampfes kommen wir von der Oſiſeite an den
See heran und bald nach dem Verlaſſen der Station Teutſchenthal
ſehen wir den Spiegel voruns liegen Der Kundige gewahrt die weiten
Streifen des Seegrundes welche durch das Zurückweichen der
Fluthen freigelegt ſind und zum Theil ſchon der Kultur zugeführt
werden während dem flüchtigen Beobachter vom Eiſenbahnwagen
aus die Seefläche beſonders in ihrer Breitenausdehnung kaum
verändert erſcheint und das aus ſehr naheliegenden Gründen
nämlich wegen der an dieſer Seite dem See unmittelbar vor
lagernden Strauch und Baumanpflanzungen Das Zurückweichen
des Sees datirt ſchon ſeit vorigem Jahre und die Aufänge liegen
vielleicht noch weiter zurück wenigſtens iſt in den Dörfern Roills
dorf und Seeburg ſchon ſeit 4 Jahren ein Nachlaſſen der
Waſſerhöhe in den dortigen Brunn en bemerkt worden wes
halb die genannten Dörfer ſich veranlaßt ſahen aus der Höhn
ſtedter Gegend eine Waſſerleitung ſich zu bauen Das iſt denn
auch der Grund daß Rollsdorf und Seeburg jetzt wenigſtens
vorläufig nicht an die Waſſerleitung angeſchloſſen werden
welche mit großen Koſten die Gewerkſchaft den Anwohnern
des Sees bauen läßt deren eigene Waſſerverſorgung erſt ſeit
dem offenkundig gewordenen Sinken des Seeſpiegels unwirkſam
geworden iſt Beantragt iſt übrigens auch von jenen Dörfern der An
ſchluß aber noch nicht zugeſichert

Wie die geplante künſtliche Waſſerleitung jetzt gedacht
iſt wird ſie ihren Anfang zwiſchen Schraplau und
Stedten nehmen und von da in zwei todten Strängen nach
Langenbogen und Aſeleben auslauſen die Länge dieſer Haupt
leitung kommt faſt der Entfernung zwiſchen Halle und
Köthen gleich Daß man auf Schraplau Stedten als Anfang der
Leitung gekommen iſt hat natürliche Gründe die auszuwählende
Stelle mußte zweierlei vereinigen ſie mußte außer reichlichem
guten Trinkwaſſer auch eine hohe Lage beſitzen oder wenigſtens
beides nebeneinander haben Auf der Schraplau im NW vor
gelagerten Höhe iſt nun das Waſſerreſervoir aufgeſtellt welches
unſerem halleſchen in der Thurmſtraße ähnkich aus Thurm und
Baſſin beſteht und in die Erde eingebaut iſt der ganze zur
Waſſeraufnahme beſtimmte Raum beſteht aus Veton und zwar
bildet das Baſſin einen von vier Säulenreihen je 3 Säulen in
einer Reihe getragenen fünftheiligen Gewölbebau von 1000 Kubik
meter Hohlraum auf den eine etwa I m ſtarke Erdſchicht zu
liegen kommt während der Thurm zwar hart herangebaut aber
ſonſt vom Reſervoir gänzlich iſolirt iſt Dieſe beiden Vorraths
kammern haben in dem Spiegel des höchſten beabſichtigten Waſſer
ſtandes Ueberlaufrohre welche das überflüſſige Waſſer in den
bei Stedten vorüberfließenden Mühlbach ableiten Nahezu

50 m ſenkrecht unter dieſem Maximalſtand befinden ſich in einem
Abſtand von ca 600 700 m die Spiegel der vorläufig 3 Brunnen
deren tiefſter auf 10 m berechnet iſt aus denen das Waſſer
durch Dampffkraft in das Reſervoir gehoben wird Aber getren
der Bezeichnung Reſervoir ſoll das darin befindliche Waſſer
eben nur zur Reſerve dienen die Verſorgung der Or t
ſchaften geſchieht unmittelbar von den Brunnen durch die
Maſchinen indem dieſe die Haupt und etwaigen Anſchluß
leitungen füllen und erſt dann durch weiteres Pumpen infolge
Rückſtau s das Waſſer dem Reſervoir bezw Thurm zuführen
Der Platz dieſer Sammelſtellen bietet einen prächtigen Rundblick
über die Gegend der Thurm iſt ringsum ſchon aus weiter
Ferne zu ſehen Von dem Aſeleber Strange iſt bereits die
prrrale nie nach der Zuckerfabrik in Erdeborn fertiggeſtellt
odaß dieſe Fabrik ſchon mit dem Quellwaſſer verſorgt wird
Größere Arbeit erfordert wegen Länge und Bodenverhältniſſen
die Zuführung für die Zuckerfabrik Langenbogen ſodaß hier vor der
S der Ausweg getroffen wird Waſſer in die tiefer gelegte
ſSalzke unmittelbar aus dem See zu pümpen aus der dann die

Langenbogener Fabrik ihren Waſſerbedarf deckt Für dieſen
weck iſt am Nordoſtwinkel des Sees am Binderſee eine eigene
ampfmaſchine aufgeſtellt welche das Waſſer aus der hier tiefſten

Stelle des Sees emporhebt
Unſer Weg dahin von Wansleben aus führt uns aber an der

rigen Einrichtung vorbei nämlich an der Station zum
uspumpen des Sees ſelbſt An der Oſtſeite deſſelben wenig

ſüdlich von der Teufelsbrücke wird jetzt hier fleißig gearbeitet
um das Sammelbecken herzuſtellen in das das Seewaſſer ein
ſtrömen ſoll um dann in den den See r einſchließenden
Graben und von da via Salzke in die Saale befördert zu werden
Die aufzuſtellenden zwei Maſchinen ſind ſo eingerichtet daß ſie
zuſammen in jeder Sekunde 4 Kubikmeter Waſſer aus
dem See entfernen ſodaß wohl wenn erſt einmal alles im Betrieb
iſt das Entleeren des Waſſerbeckens in verhältnißmäßig kurzer
Zeit beendet ſein kann 4 Kubikmeter Waſſer ſind etwas weniger
als der Jnhalt von drei unſerer großen halleſchen Sprengwa en
und das wird in einer Sekunde herausgeworfen Wenn alles
aut geht dann kann vielleicht ſchon mit dem neuen Jahre das Aus
W des Sees beginnen und dann werden die jetzt im See

zeigenden Jnſeln immer größer werden und ſich ſchließlich

alther Gießereibeſitzer Stavenhagen Lohgerbermeiſter
leider feine Vet h e

Sudan Pelche ſig h de Nähe der Röblinger S
Sandbank n der e der ger Schmiam Seine eritke hat während die Wanglebener vent
den Jnſelcharakter bewahrt

Aber auch noch an anderen Merkmalen erkennt man die Ab
nahme immer deutlicher nämlich an den zahlreichen namentlich
guf der Nordſeite ſich bildenden Buchten Verlief früher hier
die Küſtenlinie ziemlich glatt ſo treten jetzt buhnenartige Land
zungen in den See hinein und ſchaffen nalürliche Häfen für

endung mehr iſt die Gon
ts verkauft An ſolchen Büchtungen iſt übrigens auch das

Zurückweichen des ſüßen Sees deutlich zu verfolgen DieTeufelsbrücke iſt bis auf etwa 190 Meter geſchloſſen aber ein
weißſchimmernder Streifen im Waſſer zeigt an daß auch aufdieſen 100 Metern dicht unter der dere ſich Land beſindet
ſo daß es keiner großen Abnahme des See s mehr bedarf um
den Binderſee zu einem Binnenſee umzugeſtalten oder richtiger zu
zwei Binnenſeen denn das Rollsdorfer Ende iſt ſchon jetzt durch
einen etwa 200 Meter breiten Landſtreifen völlig von dem übrigen
Binderſee getrennt Gleichwohl nimmt auch dieſer Theil regel
mäßig mit dem Stammſee ab ſo daß alſo die Lecke überall
vertheilt ſein müſſen Noch lächelt der See er ladet zum Bade

warum nicht er ſat noch 12 Reaumurgrade wer nochmals im
See baden will die Rollsdorfer Badeanſtalt ſteht noch nächſten
Sommer iſt es zu ſpät Z
Wie ſchon eingangs erwähnt wird der freigelegte Seeboden

bepflanzt natürlich nur mit Pflanzen deren Fortkommen nach
der Bodenbeſchaffenbheit möglich erſcheint man glaube aber ja
nicht daß dadurch etwa Monotonie vorherrſchen werde im
Gegentheil manch bunte Blumen ſind an dem Strand das
gilt ganzbeſonders von der Erdeborner Seite des Beckens u
könnte verſucht ſein hier die Vegetation üppig zu nennen

Zu Ende geht s Am nächſten Sonnabend wird in Eisleben
die Reſtfiſcherei auf dem See verpachtet wünſchen wir der Ge
werkſchaft und dem Pächter dazu Glück Einem Gerüchte zufolge
ſoll ein Einwohner Wanslebens der jedenfalls Raubbau zu

treiben beabſichtigt 10,000 M geboten haben ob das herans
zuholen iſt muß der Mann beſſer wiſſen als wir Möge er ſich
nicht getäuſcht haben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Für den verſtorbenen bekannten Aeſthetiker Prof Dr Werder

hat der Kaiſer einen Sandſteinobelisken mit Bild und Jn
ſchriften als Grabdenkmal anfertigen laſſen Er wird demnächſt
in Berlin auf dem alten Militärfriedhofe neben dem Grabe auf
geſtellt werden

Jn der berliner Philharmonie gab der neunjährige
Violinvirtuos Arthur Argiewisz vorgeſtern ein Concert er
ſpielte außer Nachèdz Zigeunertäuzen und Bach s Ciacong auch
Mendelsſohn s Violinconcert er kann in der That ein muſi
kaliſcher Wunderknabe genannt werden

Das iſt ſchon i der Fall bei der

Gerichtsverhandlungen
J Halberſtadt 27 Sept Nach zweitägiger Verhandlung

des hieſigen Schwurgerichts wurde heute der Weißgerber
meiſter Karl Bänſe aus Ofterwied wegen betrügeriſchen
Bankerotts unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 1 Jahr
9 Monate Gefängniß verurtheilt von dieſer Strafe kommen
3 Monate erlittene Unterſuchungshaft in Abrechnung

Vermiſchtes
Ein neuer Revolver Jntereſſante Schießverſuche ſind

kürzlich von einem Kommando der Militär Schießſchule und dem
aus Trieſt ſtammenden Rentner Carlo de Packer in Ruh
leben bei Berlin abgehalten Es handelte ſich um Verſuche
mit einem Revolver und einer Piſtole die in ihrer Zuſam
menſetzung und Wirkung höchſt eigenartig ſind und von dein Er
finder de Packer der deulſchen Armee angeboten wurden Der
Revolver bis auf 300 Meter treffſicher birgt in ſeiner Trommel
zwölf Patronen und hat zwei Läufe übereinander Man iſt
imſtande damit zwölf Schüſſe hintereinander oder ſechs Doppel
ſchüſſe abzugeben Auf eine Entfernung von dreißig Schritt gehen
die Flugbahnen eines Doppelſchuſſes ſoweit auseinander daß man
Kopf und Bruſt einer Figurſcheibe trifft Die Piſtole hat drei
Läufe ferner ein Magazin mit 5 und 8 Patronen Aus dieſer
Waffe ſchießt man bis auf 600 Meter und zwar zur Vermeidung
der Erhitzung jeden Schuß aus einem anderen Lauf Nach Ent
leernng der Waffe fliegt das winzige Magazin von Blech heraus
um ſofort durch ein anderes erſetzt zu werden ebenſo werden die
Patronenhülſen nach jedem Schuß hinausgeworfen Beide Waffen
ſind ſehr günſtig beurtheilt aber wegen ihrer komplizirten Ein
richtung zu rückgewieſen worden Der Erfinder wird ſich jetzt
nach England und Amerika begeben da auch die berkiner Fabriken
ihn abwieſen weil der Abſatz im Vergleich zu den Herſtellungs
koſten zu gering ſei Während nämlich in Europa mit Ausſchluß
von England und Rußland jährlich nur 100,000 Revolver verkauft
werden verbraucht England die doppelte Zahl und die
Vereinigten Staaten drei Millionen ſolcher Waffen
Wenn nun auch die Schußwaffen zurückgewieſen wurden ſo hat
doch eine berliner Diebin die Börſe des Herrn de Paäcker mit
vollem Verſtändniß und großer Gewandtheit ſich anzueignen
gewußt Der Beſtohlene ſuchte nach der Diebin und hatte auch
das Glück ihr Tags darauf zu begegnen Als aber die Fraäuens
perſon ſeiner anſichtig wurde ſprang ſie in eine Droſchke erſter
Klaſſe und war bald ſeinen Augen wieder entſchwunden
Ein weiblicher Sonderling Seit mehreren Monaten findet

ſich nun ſchon in den Reſtaurants des Grunewalds des be
kannten Ausflugszieles der Berliner an Sonntagen eine etwa
fünfzigjährige Frau ein gekleidet nach einer Mode wie ſie
vor 40 Jahren herrſchte Da ie ſich Kaffee und Kuchen beſtellt
ſo nimmt ſie ans einer großen Ledertaſche einen Haufen Gold
und Silbermünzen Banknoten und Werthpapiere
Die ſonderbare Beſucherin zählt darguf vor den Augen der
übrigen Gäſte ihr Vermögen welches etwa 20,000 M 5e
trägt und verläßt dann eilig das Wirthshaus weil ſie ſich vor

eblich den Verfolgungen der Kriminalpolizei entziehen müſſe
u ihrem Schutz gegen Straßenräuber trägt die recht

kräftige Frau einen Revolver bei ſich den ſie bei der Jnventur
ihres Vermögens auch bemerkbar genug vor ſich auf den
Tiſch legt

Manöveridyllen Ein reizendes Manövergeſchichtchen theilt
ein Offizier des in Kolmar i E liegenden Jägerbatgiblons
urit Als die Quartiermacher des Bataillons in dem elſäſſiſchen
Dorfe Briedheim eintrafen und das baldige Nahen der Truppen
meldeten wurde es den Müttern um ihre Töchter angſt und
bange und ſie beſchloſſen um jeglichem Unglück vorzubeugen
alle heirathsfähigen Mädchen einfach einzuſperren
Und ſo ward s auch gemacht Vier Tage lang ſo lange das
Bataillon in Briedheim lag waren alle Mädchen des Dorfes a
Schulhauſe internirt

Helgoländer Stillleben Schon 7 vorigem Donnerstag iſt
Helgoland von einem ſchweren Süd weſtſt urm und ün
aufbörlichen Regengüſſen heimgeſucht Die Badegäſte
ſind wie gefangen und müſſen beſſeres und ruhigeres Wetter zur
Abreiſe abwarten Die Naturerſcheinung war ſehr merkwürdig
bis Donnerstag den 21 miltags um 2 Uhr war wunderſchönes
Wetter das Meer und der Himmel tiefblau wie bei Capri ſo daß
eine Segelregatta der Fährboote unternommen wurde Sie kam
nicht zunr Anstrag da um 3 Uhr die vollſtändigſte Windſtille
eintrat und die Boote um bereinzukömmen zum Nuder greifen
mußten Jn der Nacht brach dann der Sturm mit einer ſelbſt
für Helgoland ſeltenen Heftigkeit aus die ganze Schifferbevölke

arbeitete in der Dunkelheit ihre Boote und Hummerkäſtenrunan den Strand zu ziehen Seitdem haben Sturm Gewitter und

Regen nicht anfgehört ſeit vier Tagen iſt keine Ueberfahrt nach

ln werden
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lehnte die Auffordernn

dex Düne geſchehen Daß die Dampfboole trotz ihres geringen
Tiefgänges von 6 bis 7 Fuß nicht am Pier änlegen können
ſondern weit außen anf der Rhede bleiben gehört noch immer

den vorſintfluthlichen h der kleinenonſt ſo einzigen Jnſel Gegen die Bequemlichkeit der An und
Abfahrt von Norderney und von Norddeich iſt das An und Ab
booten in Helgoland eine Quälerei ſchlimmſter Art

Selbſtmord nach japaniſchem Vorbilde Eine eigenthüm
liche Todesart an das japaniſche Harilivi gemahnend wählte die
in Pilg ramsreuth n bei ihrem Schwiegerſohn
wohnende Wittwe Voit ſie ſchblitzte ſich mit einem Raſirmeſſer
d Fonch auf ſo daß nach wenigen Stunden der Tod

ntra
Internationale Checkfälſcher Die londoner Polizei
t an die Bankiers der engliſchen re hen ein Cir

nlarx gerichtet das ihnen mittheilt daß eine Anzahl von be
kannten und ſehr gewiegten Check Fälſchern aus den Vereinigten
Staaten nach England und dem Kontinent gereiſt iſt um daſelbſt
ihre Operationen auszuführen Jbhre im Jahre 1891 mit vielem
Exfolge ausgeführte Methode beſteht darin richtige Cbecks von
kleinen Beträgen auf große Bankhäuſer ſich ausſchreiben zu laſſen
und dann dieſe in überaus geſchickter Weiſe durch eigenartige
Bee durch Anwendung von d ren in große

eträge umzuwandeln Die Fälſchungen ſind meiſtens ſo ge
ſchickt ausgeführt daß die Betrügereien leider nur zu oft

elingen Die londoner Polizei räth deshalb zu größter Voricht Sn Zuſammenhang mit dieſer Mittheilung ſcheint übrigens

der von der frankfurter Polizei vorgeſtern gemeldete Check
Schwindel zu ſtehen durch welchen verſucht wurde einen Check
von 112 M in 11,200 M umzuändern

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Speziakdienſt

der SaaleZeitnug

Berlin 27 Sept Orig Telegr Wie wir aus beſter
Quelle erfahren ſprach ſich der Kaiſer ſehr ſcharf
darüber aus daß Prof Schweninger unterlaſſen
habe nach Güns Bericht zu erſtatten Der Kaiſer
bot dein Fürſten Bismarck Schloß Brühl oder Kaſſel
zum Aufenthalt an Morgen erfolgt die Veröffentlichung
von Schweninger s Bericht

Berlin 27 Sept Orig Telegr Die Berufung des
preußiſchen Landtages iſt zum 15 oder 16 Januar
vom Staatsminiſterium vorgeſchlagen worden

Berlin 27 Sept abends
Das kaiſerliche Geſundheitsamt macht folgende Cholera

fäl le bekannt Jn Hamburg wurden vom 26 27 morgens
6 neue Erkrankungen feſtgeſtellt in Jtzeho e eine Neuerkrankung
in Stettin ein tödtlich verlaufener Kranukheitsfall ein Ar
beiter am Bollwerk wohnhaft

Einer brieflichen Meldung aus Kairo zufolge wurde die
Nachricht von der Abſicht des Khedive Abbas im nächſten
Frühjahr nach England zu gehen in den dortigen diplo
matiſchen Kreiſen mit dem größten Unglauben aufgenommen
Jetzt wird nun auch die vollſtändige Grundloſigkeit der Nach
richt konſtatirt

Nach einer in London eingegangenen Drahtmeldung aus
Capſtadt laugten dort vom 24 Sept datirte Nachrichten
aus Fort Viktoria an welche beſtätigen daß die Mata
belen z zum Kampfe auſchicken weil Lobengula die Kontrolle
über die jüngeren Krieger verloren habe Tauſend Buren
boten der Südafrikaniſchen Geſellſchaft ihre Dienſte unter der
Bedingung an daß ſie dafür durch Ueberlaſſung von Land
beſitz entſchädigt würden

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
Wien 27 Sept Der Miniſterpräſident Graf Taaffe

hat ſich heute früh nach Jnnsbruck begeben um an dem
morgen dort ſtattfindenden Empfange des Kaiſers theil
zunehmen

Prag 27 Sept i LMaſſarhk der Führer des realiſtiſchen Flügels der jnng
tſchechiſchen Partei ſein Mandat für den Landtag und den
Reichstag niedergelegt haben

Lens 27 Sept Die Bergwerksgeſellſchaft in Lens
des Friedensrichters zu einer Aus

ſöhnung zwiſchen Akbeitgebern und Arbeitern ſowie die
Unterbreitung der Streitigkeiten an ein Schiedsgericht ab weil
ſie weder die Vereine auhören noch auch Maßnahmen be
S die innere Disciplin einem Schiedsgericht unterbreiten

nue

Mons 27 Sept Die Zahl der Ausſtändigen iſt in
Abnahme die Arbeiter von 3 Kohlengruben in Quaregnon
nahmen die Arbeit wieder auf ebenſo diejenigen von Lerand
Fleuru bei Gunsnes Man glaubt daß der Ausſtand bald
beendet ſein wird

Rom 27 Sept Der Agencia Stefani zufolge entbehren
die Gerüchte über eine Differenz zwiſchen dem Finanz e
miniſter und Schatzminiſter ſowie dem Miniſterpräſiden
ten Giolitti jeder Begründung

New Hork 27 Sept Ueber Valpargiſo wird dem New
ork Herald gemeldet Die nördlichen Staaten
rgentiniens befinden ſich in offener Empörung gegen den
r r Pena Die Lage verſchlimmert ſich

ie Treue vieler Regierungsbeamten wird bezweifelt Die
argentiniſche Regierung habe die Verhaftung des Admirals
Sonier 7 und des Dr Alem angeordnet

Abbazin 27 Sept König Alexander von Serbien
e in Begleitung ſeines Vaters Milan mit dem er in
iume zuſammengetroffen war heute früh hier angekommen

und vom Bezirkshauptmann ſowie dem Kurvorſtand
begrüßt worden

Königsberg 27 Sept Heute morgen wurde durch einen
Gendarmen der Arbeiter Fröſe verhaftet der verdächtig
iſt den Brand in der Florg angelegt zu hoben

Stuttgart 27 Sept Heute vormittag al Uhr erfolgte in
Gegenwart des ganzen Hofes und der Spitzen der Behörden die
feierliche Eröffnung der neuen Neckarbrücke zwiſchen
Stuttgart Berg und Cannſtadt

Weimar 27 Sept Die Hauptkonferenz des Eiſenbahn
Verkehrs Verbandes iſt auf den 8 November nach München

n worden Die Tagesordnung umfaßt über 20 Gegen
nde

Kounſtantinopel 27 Sept Hier iſt ein Todesfall an
holera vorgekommen n Skütari ſind zwei Perſonen er

krankt Jm allgemeinen iſt der Geſundheitszuſtand der Stadt
ufriedenſtellend m Jrrenhauſe zu Skutari kamen zwei nete

lle vor Von den früher Erkrankten ſind zwei Perſonen
eſtorben Jn Bagdad kamen vom 22 bis 23 zwei Er

nkungen vor

Der Narodni Liſty zufolge ſoll Prof

Petersburg 27 Scpt Dem Regierungsboten olge ibehufs Aufutking aller Umſtände die Ken nehfene d
Kriegsſchiffes Ruſſalka vorausgingen und die Fahrt
des iffes im Finiſchen Golfe begleiteten eine Unter
ſuchungskommiſſion eingeſetzt worden

K uh t 27 Sept D en li sDr arieger i geſtorben p ebemalige Jnſtizminiſter

Handel Gewerbe mm Verkehr
Die Generalversainmang der Gaggenaner Eisenwerkoe ist

auf den 21 Okt verschoben
darauf eingegangen aus der Direktion auszuscheiden
bereit erklärt das We k zurückzuerwerben

Aktienbierbrauereizu Gohlis Wie von massgebender
Seite mitgetheilt wird dürſte die Dividende für das am 30 d ablaufende
Betriebsjahr auf den gleichen Satz zu schätzen sein wie im Vorjahre
für das auf beide Aktienarten 5 Proz vertheilt wurden

Prag 26 Sept Der heutige Gerstenmarkt war von Käufern
besonders aus Deutsehland gut beschiekt und es entwickelte sieh ein
ungemein lebhafter Verkehr Die Umsätze von gestern und heute
werden auf 50,000 Zoll Ctr geschätzt Bessere Sorten erzielten 15 I
höhere Preise Die abgesehlossenen Käufe erfolgten grösstentheils für
Deutschland

Paris 27 Sept Telegr Die am 1 Juli unterbliebene
Ziehung der Madrider Loose findet am 2 Okt statt

Lissabon 27 Sept Telegr Die Zolleinnabme
Portugals die überhaupt zum ersten male veröffentlicht wird
beträgt per Juli 1,072,000 Millreis der reduzirte Schuldendienst
erfordert 36,500,000 Fres

sondern bat sieh

Wasserstlinde bedentet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuehs
artern Hrüekenpegel 26 Sept 0 e 27 Sept FC 12 4
Weiesenlels Oberpegel 24 f 2,201 4do Unterpegel 20,56 0,64 8Halle Vaterhaupt 27 Sept t 1,60 28 Sept f 1,60

Tromg do ff 6e ruosl 2Alsleben Oberpegel 2e6 Sept 2,15 27 Sept 2,14 1 e
do Unterpegel 0,67 g,65 1 aKnlhe Oberpegel t 1,26 1,20f 6do Uutierpegel 20,2e 0,326 10 8

Moläna TIser Eger, RElhve

Sept Fall Wuehs Sept all Wuehs
Budweis 26 0,60 4 Torgau 27 o 11Prag 2 34 6 Wittenberg 0, 9Junghunglau 0,01 6 PRosslau C,07 6lLaun C,41 1 P Barby 2 0,30 7Parclubits 0,33 P Magdeburg 0,44 2Hrandeis 0,28 PTangermündel 10,521 2
Melnick 0,55 4 FWiittenberge 0 aI eitmeritz 0,63 Dömiiz Peg 26 0,45 1 eAussig 27 0,51 lauenburg 27 0,33 uDresden 5,55 4

Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 Centimeter Fall gemeldet

Beobachtet nach amtl Depéschen der kgl Elbetrobau Verwaltung

Schiffe Verkehr in Aken 27 Sept
Aitgeth von der ITafen u Lagerhaus Aktien Gesellsehaft

Eilverkebhr Hamburg Aken und umgekehrt
FEilkabhn Emma ist am 27 in Aken eingetroffen

25 Hedwig befindet sich in Expedition

Börse zu nie am 28 Sept
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netito

Weizen rubig 140 152 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen bis 150 M bezahlt Roggen rubig 132 136 M
Gerste Brau still Land 160 173 feine undChevalier 174 190 feinste über Notiz Futter 120
bis 135 A Hakfer fest alter 183 188 AM neuer 170 178 M
Mais amerikanischer Alixed Donaumnais 125 134 D
Raps ohne Angebot Rübsen M Erbsen Viktoria
185 200

Preise für 100 kg netto
Kämmel ausschl Sack 54 56,00 M Stärke einschl

Fass II alles che pr Weizen 37,00 39,00 nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fass ſest 35,50 36,50 A Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17M Mohn blau 50 52 M h utter
artikel ruhig Futtermehl 13,00 13,50 M Roggenkleie
10,50 bis 11,00 M Weizenschalen 9,50 10,00 M Weizen

rie skleie9,50 10,00 M M alzkeime helle 11,50 bis 12,00 AI
dunkle 10,00 11,00 A Oelknehen 13,50 14,50 AI Alalz
28,50 30,50 A Rüböl M Petroleum 20 M Solaröl
0,825/309 10 A

8spiritus 10,000 Liter Droz fest Kartoſſel mit 50 MVer rauchsabgabo Al mit 70 I Verbrauchsabgabe
35,50 AI Rüben II

Getreide
Stettin 27 Sept Weizen loco unveränd 140,00 144,00 pr Sept

Okt 146,00 per Okt Nov 14 09 Roggen ioco fest 120 126 per
Sept Okt 126,00 per Okt Nov 126,00 omm IIafer loco 155 160

Wien 27 Sept Weizen pr Ilerbst 7,65 Gd 7,67 Br per Frühjahr
8, 2 Gd 8,01 Br Koggen per Eerbst 6,49 Gä 6,42 Br per Frühjahr
6,90 Gd 6,92 Br Hafer per Herbst 7,29 Gd 7,31 Br

Pest 27 Sept Weizen Fest per Herbst 7,43 Gd 7,44 Br per
Frühjahr 7,85 Gd 7,87 Br Ualer per Herbst 6,85 Gd 6,87 Br pr
Frühjahr 6,89 Gd 6,91 Br

ZuckKer
Hamburg 27 Sept Vormnttageberieht Rübeu Rohzueker l Pro

dukt Basis 889 Reudement neue Usance frei an Bord Ilamburg
per Sept 15,17 per Okt 14,67 per Dez 14, 0 per März 14,67

br fest
Kaftee

Hamburg 27 Sept Berieht der Ilamb Firma Jaswich u Comp
Kaffee gon d average Santos pr Sept 81 pr Dez 79 Pr März 76
pr Mi 75 Rubig

Spiridtus
Ztettin 27 Sept Spiritus loco fester mit 70 M Konsum

steuer 83,70 per Sept 21,70 per Sept Okt 31,70
Poseu 27 Sept Spirſtug loco ohue Fass 50er 53,59 do loce

ohne Fassö 70er 33,80 Steigend sParis 27 Sept Anfangsbericht Spiritus ruhbig per Sept40,0 per ökt 40,00 per Nov Dez 40,60 per Jan April 4 B0

Oele Oelsaaten Fettwanren
Köln 27 Sept Rüböl loco 52,00 per Okt 59,10 per Mai
S8tettin 7 Sept Rüböl loco ruhig per Sept Okt 48,00 per

April b ni 48,70
Pest 37 Sept Kohlraps per Sept Okt 15,89 Gd 15,90 Br
Paris 27 Sept Anfangsber Rüböl behauptet per Sept 53,50

per Okt 75 per Nov Dez 95,50 Jon April 66,59
Vetrole um

Stettin 27 Sept Loco 75
Bremen 27 Sept Börsen Sechluss Bericht Rolkinirtes Petroleum

Oltizielle Nourung der Bremer Petroleum Börse Fasszollkrei Ruhig
Loco 4,85 Br

Hülsenfrächte
Pest 27 Sept Mais per Aug Sept 5,05 Gd 5,08 Br per Muai

Juni 1894 5,28 Gd 5,90 Br
Wien 27 Sept Mais per Sept Okt 5,0 Gd 5,02 Br

Wolle Aanumwolle
Lelpeig 27 Sept Kammzug Terminhandel Ia Vlata

Grundinüster per Sept per Okt 8,k0 per Vov 3,55 per
Dez 3,57 er Jau 8,60 per Febr 8,52 pr Märs 3,62 per April
W Mai 8,67, per Juni 3,70 per Juli per Aug Umsatz
90,000 Kilogramm

Bremen 26 Sept Baum wolle Rubig OUpland midadl
loco 144 Plg Upland Basis middl nichts unter low middling aut
Termin Iioſerung per Sept 43 r Okt 43 e per Nov

i Pſg per Febr 44 Pkg

Der frühere Direktor des Werkes ist nicht

Er
De ateehe Fonds u Staatspap Warsehau

Berliner Börse vom 27 Sept
ungs Kursliste au den telephonisch übermittelten

Notirungen im geetr Ahendblatt

VladikS rer nunBairiseche Anleihe 4 106,200 orthern PTr T ſios do aöln Mind Pr Anth 3 131,256 do rIfamb 50 Thlr Looee 3 133,608 do JMeininger 7 Looee 286 106 8 Louis u S Fr rz 1031
Oldenb 40 Thlr Loose 3 127,506 do

ische JAusländisohe Fonds kortug EFisenb 0 i
Maiſinderiöſaro Looseſ ſI9,506 doMexikaner Anl à 100 662,20be Serb Eis Hyp Obl A

do à 20 6 64,60b doOesterr 1860 er Lose 5 142 806 n
O 0Spanische Rxt 63,500 Bank d Berl Kassenv 4i, 131 720

Türikische Anleihe 1 Perliner Handels Ges 6 I138,008
Administr 5 91,700 Cöln W u Komm 5 97,8064

do Zoll Oblig e s b Goth K Oes 8 99,008do 400 Fres Iosel 86 00 be Danziger Privyathank
Ungarische Gold A a 100 80 b Deutsehe Grundschuld 119 250

do Orundentl Obl 4 n Fr i 3 7 135r y urgTürk Tab R A abg sie an 9 z 4
nigsberg Vereinsb 65 60Deutsehe Hypoth Pfandbriofe leip 3 m r

Annſt DessauerPIdbr ſ 4 ſ101,250 I übecker Kommerzb 6 114,250
D Gr B IV vz 110 3 99,90b Nordd Grund Kredtt 1 80

do V rz 100 3 95,500do VI rz 100 4 Industrie Aktien
Dents Orundsch Obl 4 101,10b26do do V VI 4 102,300 A G t Anilinfabr 9 167 006e

Deuis Hyp Pläbr 4 102 00be6Arebimedes 5 668,008
Hamb Hyp rzb à 1001 4 100,75 b Bauges Berl Charlbg 7,9 96

do unkdb bis 19001 4 102,50b e do B Wilmersd G 26 1365 b
bleininger U p Pldb 4 100,80 be Bazar 10 2160,006

do Iſ upkdb his1900 4 102 50b26Omnibus Gesellschaft 12 310,5020
do Prüm PIäbr 4 132,006 Braunschweiger Jute 6 I116,256

Nordd Gr Cred Pſdb 4 100,50b26 Butzke Metallindustr 4 85 00B
Pomm Hyp B III IV Charlottb Wasserwerk 10 199,006neue rz 100 4 1101,000 Chem Fabr Schering 20 2609 90b20
do VI b 1900 unk 4 102 be Dessauer Gas 10 I68 o

P CG PId I II rz I101 5 114 500 Elberfeld Farbenfahr 18 237,756
do III V u VI rz 100 5 107406 Erdmannsdorf Spinn Se 945,750
do XIII rz 100 4 102,20b Harburg Wien Gummi 24 278,750
Pr Centrb Pldb rz 1001 4 100,000 Keyling Th Eiseng ſ 5 108 250

do do 1890 4 102 75 b Kurfürstendaium Ges 16322
do do 3 94,75 b La Veloce Ital 6Pr Hp B VII XII 4 101 10b Ludw Löwe Co r 73 750

e Paeeeeeeeiunkündb bis 1900l 4 102 60b20 Nordd Liswerke 3 62,00b20
Risenbahu Stamm Aktien OppelnerPortl Cemnt 100 25b20

Pferdebahn Ges
Buschtiehrader B 10,216 ob Braunschweiger 4 le
IIalberst Blankenb 5 108,500 Breslauer 7 I118,75b2B
Ital Meridional Eb 7 i 114,60b Stettiner 2Jura Simpl kv Westb o Siemens Glas Industr 11 158,2s5620

e 2 J 92e ren e nePrioritäten c iratagttZuckerfabr Fraustadt 0 I116,50b20
Breslau Warschau 48,75h2 Beorgwerks u Hüätten Ges
Dortmund Gronau F 4 h 113,70b2
Marienb Allawkaw 5 107,8064 Aanhalter Kohlenwerke 4 e
n Südbahn 5 108 60626Baroper Walzwerk 060,00b 0

Saal bahn i 90,008 Berzelius 19 121,00b2Weimar Geru 323 84 2562 Consolidat Bergw G 12 154,79
Consol Marie 0 339,256

Ausläud RisenbD Stamm a Duxer Kohlen Kon 12 125,50b20
Stamm Prior Aktien Gelsenkirch Gussstahl 4

3 ien St A 9e e Wetut Meridionaux s 114,50 b i 5cio Mittehneerb n 5 91,006 er S
Iugo Bergwerk 7

Ital Eis Obl v St gar 3 52,60h26Königin Alarienhütte 1 50,50b2B3do Mittelmeerb a 85,25ba2 König Wilhelin conv f 5 107,00beB
Lemberg Crernowitzer 4 122,00b do St Pr 10
Oest Fra Stnatsb alte 3 88,70 ba eopoldsgrub Edderitz 3 e 76,75b

do Erganzungsn 3 80,890 Rheinische Stahl ILit C 10 141,2562

do Gold Pr 4 98,400 TOesterr Iokalbahn 4 le 91 b Oblig v Iudust m Berg w Gos
do Nordwestbahn 5 102,606 Allg Elehtr Gesellsch 4 88,50b2

Südöster Balin Lomb 3 61 b Aschersleb Kaliwerke s
do Obligationen 5 103,006 IBochnmer Oüussstahl 4 1108 806

Ungar Nordostbahn 5 94,70B Dessauer Gas 106 10464
do do Gold O 4 102,25626 Dortmunder Union 5 1110,19B
do Eisenb Silb A a 95 40beB Gr Berl Plerdeb I u II 4 101,0060

Kursk Kiew 4 88,50Bß Hamb Packettahrt 4
Mosco Kursk 4 587,30 b Laurahütte e 102 806AMosco Rjäsan 4 94 10ba6 Na phia Obligationen 6 1101,630
Mosco Ssmolensk 5 1101,50b26Norddeutscher Lioyd 4
tjüsan Koslow 4 93 10b46Oberschl Eisen Ind 4 101 80b0

Kjnschk Morezansk 5 1101,00b Soll vay Obligationen 5
Ryhbinsk Bologoye 5 r Thiele Winkler 4 29,605Rüss Südwestbähn 4 895,250 Westf Gruben Verein 5 102 406
Transkaukasiesche 3 Eoologischer Garten 5 106,00ba0

Leipziger Bärsze 27 Sept

Zt M Zt M3 Sache Rent Anl 3233 85,9061 4 AManst Gew 1882 600 97,756
3 do 1008 85 9062 4 i do 1879 97,0003 äo 500 66,25b2 4 do Em 16875 97,000Thlr 4 Lpr r 127227o 100 93,258 4 oc es z Ab Landoblig 1000 99,756
3 do 67 kv 490 500 89 106 3 e do do 5000699,7560
3 i Lnndrentenbr 500 97,250
Div Risenb Stamm AKt Div9 s Altenburg Zeita 5 Leipz Banbank 100 00B
20 Aussig Teplitz 563,090 10 do Bierb Renàdn m
Tie Böhm Westb p 162,008 v Riebeck Co 3820 Buschtehrad t A 201 250 5 Lpr Kammaarnusp 487roh do do B 216,000 10 do Alalzf Schkeudl 160,006

10 t Galiz K Ludw B 104,008 o NMlanskelder Kuxe 270 doo
sie Graz Kötlaeh 118,000 p St 21 270

2

hof Nearravann HIartmann 144,500
Div

8 Altenburg Zeitz
Bisonb St Akt

171,006
4 Süechs Webstuhl

Fahr Schönherr 180,000

r it l o Thür Gasges I pr 168,506zu Du len Ja do Siamnn Pr 166 00b0
78 Thär Br V St 121,006

Div BanxK a Kredit Akt 7 do e8i Allg D Kr A Lpz 170 00b0 4 Zeitzer Par u S Aregaener an 138,000 do do Oblig 104,256
o Geruer Bank s Westeregeln Partdo Hals u Krdtb Ohlig 103,006s Golhaer Privatb 112,000 32 Zuckertab Glauzig 112,008
6 HLeipriger Bank 128,4906 6 Lucekerrall Ualle 114,788
4 J 18 y 115,2504 Weimar B abgst P8 Zwieckauer 22 i Ausl Risenb P Obl
r 4 Aussig Teplitzer 101,790Div rn an 6 Böhm Nordbahn 108,009Stamm Prior 4 do do Goia 1006065 Chemu Werka Al s Busehtehr ſ B Ndw 102 006

Fabr DASimmerm 102,006 5 do Emn 1871 102,000
T el Cröllw Papierfabr 5 do do 1672 102,90049 do Sehldvsehr 100,008 a do Gold 102,000
5 Dörstewitz Rattm 62,006 5 Dux Bodenbaeh 101,500
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 103,500Stier Vorz A 5 do do 1874 109 0064 h Gergor J utesp n W 102,7560 4 Graz Köllgeor 94 30
12 Germanis Sehw 5 o Em v 1871 a 72 94,500

8ohn 99,008 4 Kasehau Oderberga HMallesehe Str B 110,000 4 Prag Dux Gold 89,798
1KetteElba O Akt 82,755 5 o Gold 109,2822 i Körbisd Zuekortb 107 008 d Prag Turnau 103,900

d ScSCccCA qqç Mk
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Langjährige praktiſche Er
fahrung i d Thee Branche

Allererſte Auswahl
bei uener Ernte

Von 2 Pfd an frauco Zuſendung
Probe Packete 30 40 60 Pf

Privat Kapitaliſten und Rentiers
eitung pr Qu 3 halten

eiden Damaſt
gh eigener Tubriß zollfrei

Chinestseſie Je
Feine Thee s von M 2 an pro Pfd

A Krantz Nachf Gr Steinstrasse I
vermeiden Verluſte an ihren Effecten wenn ſie die Allgemeine Börſen

ür Abonnenten gratis bewährte Effeeten
ontrolle und Beobachtung ſowie Rath und Auskunft in allen Vörſen

Näheres Probenummern ſchleunigſt verlangen gratis

Rhotertsche Lehr und PErziehun nggantnlt
aRealschule zu Bad Sachsa am Harz

Kleine Klassen 60 Schüler 9 Lehrer gewissenhafte Aufsicht und Nach
hülfe Specielle Vorbereitung für die Freiwilligenprüfung Beginn des Winter
semesters Dienstag den 17 Oktober Prospecte kostenfrei durch die Direction

Münchener prakt Brauerschule
Beginn des nächsten Kurses am 1 November

Praktikanten können in unserer Brauerei und Mälzerei jederzeit eintreten
Statnten versendet der Direktor Karl Michel

Brauer Akademie zu Worms
Der Unterrichtsplan für den Winter Curſus iſt zu erhalten durch die

Direction Dr Schneider

ſachen
Berlin SW Zimmerſtraße 60

h

Paweton

TonesNlobelstopeo
èZTenoleun

Svortièren
in reicher Auswahl zu billigſten PreiſenWrellicd APMOldh v

Ad HellerGroße älrichſtraße 10

ür r Hausfr franen
Alte Wo u Unſerrochtofen via rer Zleider und
Decken in auſ neueſten Muſtern zu billigen hen umgearb S u Teppich

Annahmeſtelle und MuſterlagerSalle a/S bei H Klanuss fr H moehaa Gr e 47

Special rn n l
en Rliſernährzwiehach

Uebertrifft an Nährwerth und Geſchmack alle bisherigen Fabrikate daher
jeder Mutter zu empfehlen Der Zwieback t ein leicht verdauliches Gebäck
und ſt für Geſunde und Kranke ein vorzügliches Nahrungsmittel Er bildet
den Kindern ſtarken Knochenban geſundes Blut und ſchützt vor Kinderkrank
heiten regelt den Stuhlgang nd pflegt diePaketen 10 20 und 30 Pfg 6 gt die Verdaunngsorgane Zu haben in

SOIIDE PREISE

Frauender

t r

2

Se

al und
Seid
Seiden

Ak 85 p Mr

Nene Ernte

Hungaria
Absoſtut Keine Sieten

M Aussehkliesslich nur GewinneOttoman 400 PVres Loose jnhrlich 6 Ziehungen
Mächste Ziehung schon am 1 Oktober

aupttreſffer jährlich 3 6009 000 300 000 60 00025 000 20 ,000 10 000 Fres u s w
Jedes Loos wird init wenigstens 400 Fres gezogen un

in Gold à 72 pCt prompt bezalhlt
Niedrigster Gewinn im ungünstigsten Valle mindestens baar 185 M

Monatliche Einzahlung auf ein ganzes Loos nur 5 I mit
sofortigem Anrechte auf jeden Gewinne Das villigste aller Loose V

Gewinnlisten nach jeder Ziehung gratis Aufträge durch Postanweisung erb

J Iüdeke n Berlin W Zehlendorf
Reichsbank Giro Conto Fernsp Amt Zehlendorf No 7

Agenturen werden vergeben

Geſchäftsbücher
vollſtändig flach aufſchlagend

RVD CLoiprig Fiagvnte
Fabrik mit Bisen und Stalnlgiesserei für Geräthe und

und Reihenkultur
liefert

Püsge aller Art als TIefkultar und Vmiversalpflüge Mehrschaarpfüge
Wendepflüge Weinbergs Hopfen und Gartenpflüge

Prillmaschinen für Ebene und Bergland HandärilImaschinen
Breitsäemaschinen Hackmaschinen

Eggen Elastische Zugvorrichtungen mit Kraftmwesser u w

Neuhelflten
PAüge mit hohen Rörpern Stahlguss Unterkörpern und Stahlgründeln

Mehrschaarpflüge mit Lenkstange und Hebelstellung
Letzter Jabres Absatz 36 016 Pſlüge 3092 Drill und Suemaseckinen U g V

Alle Original e Fabrikate von
RUBD SACK M Leiprig Plagwitzvsind an dieser Be Schutzmarke zu kennen

Vertretung und Lager an allen grösseren Plätzen

Gl Scimpf Gr Ulrichſtr 53

In Halle ass bei Herren Schmidt Spiegel
Inhaber Paul Spiegel Magdeburgerstr 45

W aſtarentabak5 T Packun n à 80 Pfg per Pfd Bei größeren
oſten an atgiet Rabatt Nur echt mit nebenſſederber
chutzmarke bei

Geſe Franz Strempelgeſ Alte Promenade 23 und Ecke König n Merſeb Str
Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

bis Mk 18 65 ſchwarze weiße u
zwei u dreifarb ca 50 Qual u 600 verſchbei S a ſowie ſchwarze weißen i

latt an karrirt gemnſiert c ca perſ
An 2000 verſch

ounlards
reuadines

Seiden Bengalines 80Seiden Baſtkleider p Röbe 16 80 68 50
Seiden Armures Merveilleux Duchesse ete

porto und zollfrei in s Haus
Doppel tes

Seiden Fabrik 0 Ienneberg
Königl u Kaiſerl Hoflieſekant

NMaschinen eigener Construetion zur Bodenbearbeitung

ein

v 75 Pf bis Meter
Farben De 2cv Mk e 5 85

e 35 l
Muſter umgehend

Brieſporto nach der Schw weiz

Ausgeprobte
fachgemäße Miſchungen

Jn vlombirten Packeten
und Originalkiſten

Garantie
für Reinheit

300 000 Fran
iſt der Haupttreffer in der

Ziehung am 1 OKtbr 189
der Ottomaniſchen Looſe

Außerdem Treffer von Frs 600 000
300 000 60 000 25000 20000I10 000 6000 3000 2060 1250

1000 400
S Vorſtehende Gewinne kommen in

dieſem Jahre zur Auslooſung und
werden in baar mit 589 ausgezahlt

Jährlich 6 Ziehnngen
à Monats Einlage auf ein deutſch
Ngeſtempeltes

Original Loos 4 Mark
bei eder Gewinn Anrecht

Jedes Loos gewinnt
Liſten nach jed Zieh Proſp gratis
P Andreas Staatslooſe Handl

Düsseldorf

Friſch gewagt
deutſch er türk

Staats Eiſenbahnlooſe
mit Haupttr v 600,000 400,000 300,000
200,000 60,000 30,000 Francs 2c c c

Ziehung am 1 Oktober 1893
Jedes Loos gewinnt ſucc Monatl Ein
zahl auf 1 ganzes Originalloos 4 4
30 Porto auch Nachn Bankgeſchäft
Louis Schmidt in Caſſel

X Puedliuburger
Pferde Totterie

e 5 Okt 93 Hauptgew
W 1500 Gew i Wrn 32500 Mark

Looſe à 2 Mark 10 Pfg
bei dem General Agenten

Carl Krebs in Quedlinburg

ferner bei Rich Sehröde
Gust Moritz C F Klitzing
und Paul Grimm Klein
ſchmieden in Halle a d
II Hänsgen in Tentſchen

re Wiederverkäufer erhalten

Hillards
höchſt prämiirt Gotha 1893
Empfehle meine ſelbſtgefertigtenruſſiſchen und gauerikant
illards neueſter Conſtruc

billigſten Preiſen
Gustav Kindlin

Magdeburg Moltkeſtraße 99
Größtes Lager aller Arten
Pölkcherwagaren

G Zandler Gr Klausſtraße 12

Ffächer Klinik
L Trabert

exaet Iropar on FächerGr Lager u Versand Fächer p Brt 25 Pio

Man verl sof B IIlustr Prosp

Bücher aller M atthn
A Neubert Poststr 9

Chöviot3 Meter f blan
ſchwarz od braun

zum Anzuge für 10 2,10Herbſt oder WiilerValeton ſi
verſ franco geg Nachn J BTuchfabrik Eupen bei en
erkannt vorzügliche Bezugsquelle

Entlanfen
warten Syhäferhun gelbe ede
er den Augenbrauen auf

örend u Belohnun abzügebenet Stephan nagtereihnſciderſtrage

Mit Unterhaltungsblatt
und 1 Beiblatt
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